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Verwalten und Überwachen von MetroCluster
Konfigurationen
Die Monitoring-Unterstützung für MetroCluster-Konfigurationen in der Unified Manager
Web-Benutzeroberfläche ermöglicht es Ihnen, auf Verbindungsprobleme in Ihrer
MetroCluster-Konfiguration zu überprüfen. Durch die frühzeitige Erkennung eines
Verbindungsproblem können Sie Ihre MetroCluster-Konfigurationen effektiv verwalten.

Performance Monitoring von MetroCluster-Konfigurationen

Unified Manager ermöglicht das Monitoring des Schreibdurchsatzes zwischen Clustern in
einer MetroCluster-Konfiguration, um Workloads mit einem hohen Schreibdurchsatz zu
identifizieren. Falls diese hochperformanten Workloads dazu führen, dass andere
Volumes auf dem lokalen Cluster hohe I/O-Reaktionszeiten aufweisen, löst Unified
Manager Performance-Ereignisse aus, um Sie zu benachrichtigen.

Wenn ein lokales Cluster in einer MetroCluster-Konfiguration seine Daten auf sein Partner-Cluster spiegelt,
werden die Daten in den NVRAM geschrieben und dann über die Interswitch-Links (ISLs) auf die Remote-
Aggregate übertragen. Unified Manager analysiert den NVRAM, um die Workloads zu identifizieren, deren
hoher Schreibdurchsatz den NVRAM übernutzt und so den NVRAM-Konflikt verursacht.

Workloads, deren Abweichung in der Reaktionszeit den Performance-Schwellenwert überschritten hat, werden
„Opfer“ und Workloads genannt, deren Abweichung vom Schreibdurchsatz zum NVRAM höher ist als üblich,
was zu den Engpässen führt, werden als bullies bezeichnet. Da nur Schreibanforderungen zum Partner-
Cluster gespiegelt werden, analysiert Unified Manager nicht den Lesedurchsatz.

Unified Manager behandelt die Cluster in einer MetroCluster Konfiguration als einzelne Cluster. Es
unterscheidet nicht zwischen Clustern, die Partner sind oder den Schreibdurchsatz von jedem Cluster
korrelieren.

Verwandte Informationen

"Performance-Ereignisanalyse und -Benachrichtigung"

"Performance-Ereignisanalyse für eine MetroCluster-Konfiguration"

"Rollen von Workloads, die an einem Performance-Ereignis beteiligt sind"

"Identifizierung der Opfer-Workloads, die an einem Performance-Ereignis beteiligt sind"

"Identifizierung problematischer Workloads, die an einem Performance-Ereignis beteiligt sind"

"Ermittlung von Shark Workloads, die an einem Performance-Ereignis beteiligt sind"

Volume-Verhalten während des Umschalens und Zurück

Ereignisse, die ein Switchover oder einen Switchover auslösen, bewirken, dass aktive
Volumes von einem Cluster zu einem anderen Cluster in der Disaster-Recovery-Gruppe
verschoben werden. Die Volumes auf dem Cluster, die aktiv waren und Clients Daten
bereitstellen, werden angehalten, und die Volumes auf dem anderen Cluster sind
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aktiviert, und mit der Bereitstellung von Daten beginnen Sie. Unified Manager überwacht
nur die Volumes, die aktiv sind und ausgeführt werden.

Da Volumes von einem Cluster zum anderen verschoben werden, wird empfohlen, beide Cluster zu
überwachen. Eine einzige Instanz von Unified Manager kann beide Cluster in einer MetroCluster-Konfiguration
überwachen. Manchmal erfordert die Entfernung zwischen den beiden Standorten jedoch zwei Unified
Manager-Instanzen, um beide Cluster zu überwachen. Die folgende Abbildung zeigt eine einzelne Instanz von
Unified Manager:

Die Volumes mit p in ihren Namen geben die primären Volumes an, und die Volumes mit b in ihren Namen sind
durch SnapMirror erstellte gespiegelte Backup-Volumes.

Im Normalbetrieb:

• Cluster A verfügt über zwei aktive Volumes: Vol1p und Vol2p.

• Cluster B verfügt über zwei aktive Volumes: Vol3p und Vol4p.

• Cluster A hat zwei inaktive Volumes: Vol3b und Vol4b.
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• Cluster B hat zwei inaktive Volumes: Vol1b und Vol2b.

Informationen zu jedem aktiven Volume (Statistiken, Ereignisse usw.) werden von Unified Manager erfasst. Die
Statistiken zu Vol1p und Vol2p werden von Cluster A gesammelt, und die Statistiken von Vol3p und Vol4p
werden von Cluster B gesammelt

Nach einem katastrophalen Ausfall verursacht eine Umschaltung aktiver Volumes von Cluster B zu Cluster A:

• Cluster A verfügt über vier aktive Volumes: Vol1p, Vol2p, Vol3b und Vol4b.

• Cluster B hat vier inaktive Volumes: Vol3p, Vol4p, Vol1b und Vol2b.

Wie im normalen Betrieb werden Informationen zu den aktiven Volumes von Unified Manager erfasst. Aber in
diesem Fall werden die Statistiken zu Vol1p und Vol2p von Cluster A gesammelt, und die Statistiken Vol3b und
Vol4b werden auch von Cluster A gesammelt

Beachten Sie, dass Vol3p und Vol3b nicht die gleichen Volumes sind, weil sie auf verschiedenen Clustern sind.
Die Informationen im Unified Manager für Vol3p sind nicht identisch mit Vol3b:

• Während der Umstellung auf Cluster A sind Vol3p-Statistiken und -Ereignisse nicht sichtbar.

• Bei der ersten Umschaltung sieht Vol3b wie ein neues Volume ohne historische Informationen aus.

Wenn Cluster B repariert wird und ein Switchback durchgeführt wird, ist Vol3p wieder für Cluster B aktiv. Dies
enthält die historischen Statistiken und eine Lücke zwischen den Statistiken für den Zeitraum während der
Umschaltung. Vol3b kann von Cluster A nicht angezeigt werden, bis eine weitere Umschaltung erfolgt:
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• MetroCluster Volumes, die inaktiv sind, z. B. Vol3b auf Cluster A nach dem Wechsel zurück,
werden mit der Meldung „Dieses Volume wurde gelöscht“ identifiziert. Das Volume
wird nicht tatsächlich gelöscht, es wird jedoch derzeit nicht von Unified Manager überwacht,
da es sich nicht um das aktive Volume handelt.

• Wenn ein einziger Unified Manager beide Cluster in einer MetroCluster Konfiguration
überwacht, liefert die Volume-Suche Informationen, unabhängig davon, welches Volume zu
diesem Zeitpunkt aktiv ist. Eine Suche nach „VOL3“ gibt beispielsweise Statistiken und
Ereignisse für Vol3b auf Cluster A zurück, wenn eine Umschaltung erfolgt ist und VOL3 für
Cluster A aktiv geworden ist

Statusdefinitionen für Cluster-Konnektivität

Die Konnektivität zwischen den Clustern in einer MetroCluster-Konfiguration kann einen
der folgenden Status aufweisen: Optimal, beeinträchtigt oder ausgefallen. Wenn Sie über
den Konnektivitätsstatus verfügen, können Sie Ihre MetroCluster Konfigurationen effizient
managen.

Konnektivitätsstatus Beschreibung Wird angezeigt

Optimal Die Konnektivität zwischen den
Clustern in der MetroCluster
Konfiguration ist normal.

Beeinträchtigt Mindestens ein Fehler
beeinträchtigt den Status der
Failover-Verfügbarkeit. In der
MetroCluster Konfiguration sind
jedoch noch beide Cluster aktiv.
Beispiel: Wenn die ISL-Verbindung
ausgefallen ist, wenn die
Intercluster-IP-Verbindung
ausgefallen ist oder das Partner-
Cluster nicht erreichbar ist.

Runter Die Konnektivität zwischen den
Clustern in der MetroCluster
Konfiguration ist ausgefallen, da
ein oder beide Cluster ausgefallen
sind oder sich die Cluster im
Failover-Modus befinden. Wenn
das Partner-Cluster beispielsweise
aufgrund eines Ausfalls oder bei
einem geplanten Switchover zu
Testzwecken ausfällt,

Umschaltung mit Fehlern:

Umschaltung erfolgreich:
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Statusdefinitionen zur Datenspiegelung

MetroCluster Konfigurationen ermöglichen Datenspiegelung und zusätzlich die
Möglichkeit, einen Failover zu initiieren, wenn der gesamte Standort nicht mehr verfügbar
ist. Der Status der Datenspiegelung zwischen den Clustern in einer MetroCluster
Konfiguration kann entweder „Normal“ oder „Spiegelung nicht verfügbar“ lauten. Wenn
Sie diese Informationen kennen, können Sie Ihre MetroCluster Konfigurationen effektiv
managen.

Status Datenspiegelung Beschreibung Wird angezeigt

Normal Die Datenspiegelung zwischen den
Clustern in der MetroCluster
Konfiguration ist normal.

Spiegelung Nicht Verfügbar Das Daten-Mirroring zwischen den
Clustern in der MetroCluster
Konfiguration ist aufgrund der
Umschaltung nicht verfügbar.
Wenn das Partner-Cluster
beispielsweise aufgrund eines
Ausfalls oder bei einem geplanten
Switchover zu Testzwecken
ausfällt,

Umschaltung mit Fehlern:

Umschaltung erfolgreich:

Monitoring der MetroCluster Konfigurationen

Sie können Konnektivitätsprobleme in Ihrer MetroCluster-Konfiguration überwachen. Die
Details umfassen den Status der Komponenten und die Konnektivität innerhalb eines
Clusters und den Konnektivitätsstatus zwischen den Clustern in der MetroCluster
Konfiguration.

Was Sie brauchen

• Die lokalen und die Remote-Cluster in der MetroCluster Konfiguration müssen dem Active IQ Unified
Manager hinzugefügt werden.

• Sie müssen über die Rolle „Operator“, „Application Administrator“ oder „Storage Administrator“ verfügen.

Sie können die auf der Seite Cluster/Health Details angezeigten Informationen verwenden, um
Verbindungsprobleme zu beheben. Wenn z. B. die Verbindung zwischen dem Node und dem Switch in einem
Cluster ausgefallen ist, wird das folgende Symbol angezeigt:

Wenn Sie den Mauszeiger über das Symbol bewegen, können Sie detaillierte Informationen zum generierten

5



Ereignis anzeigen.

Unified Manager überwacht mit Systemzustandsmeldungen den Status der Komponenten und die
Konnektivität in der MetroCluster-Konfiguration.

Die Registerkarte MetroCluster-Konnektivität wird nur für Cluster in einer MetroCluster-Konfiguration
angezeigt.

Schritte

1. Klicken Sie im linken Navigationsbereich auf Storage > Cluster.

Eine Liste aller überwachten Cluster wird angezeigt.

2. Klicken Sie in der Ansicht Systemzustand: Alle Cluster auf den Namen des Clusters, für den Sie
MetroCluster Konfigurationsdetails anzeigen möchten.

3. Klicken Sie auf der Seite Cluster / Gesundheit Details auf die Registerkarte MetroCluster Konnektivität.

Die Topologie der MetroCluster-Konfiguration wird im entsprechenden Cluster-Objektbereich angezeigt.

Wenn Sie Konnektivitätsprobleme in Ihrer MetroCluster-Konfiguration feststellen, müssen Sie sich bei System
Manager einloggen oder auf die ONTAP-CLI zugreifen, um die Probleme zu beheben.

Verwandte Informationen

"„Cluster/Systemzustand“-Details"

Monitoring der MetroCluster Replizierung

Sie können den allgemeinen Zustand der logischen Verbindungen überwachen und
diagnostizieren, während Sie gleichzeitig die Daten spiegeln. Sie können die Probleme
oder Risiken identifizieren, die die Spiegelung von Cluster-Komponenten wie Aggregaten,
Nodes und Storage Virtual Machines unterbrechen.

Was Sie brauchen

Der lokale und der Remote-Cluster in der MetroCluster Konfiguration müssen Unified Manager hinzugefügt
werden

Sie können die auf der Seite Cluster/Health Details angezeigten Informationen verwenden, um alle
Replikationsprobleme zu beheben.

Wenn Sie den Mauszeiger über das Symbol bewegen, können Sie detaillierte Informationen zum generierten
Ereignis anzeigen.

Unified Manager überwacht mit Systemzustandsmeldungen den Status der Komponenten und die
Konnektivität in der MetroCluster-Konfiguration.

Schritte

1. Klicken Sie im linken Navigationsbereich auf Storage > Cluster.

Eine Liste der überwachten Cluster wird angezeigt.
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2. Klicken Sie in der Ansicht Systemzustand: Alle Cluster auf den Namen des Clusters, für den Sie
MetroCluster-Replikationsdetails anzeigen möchten, und klicken Sie dann auf die Registerkarte
MetroCluster-Replikation.

Die Topologie der zu replizierenden MetroCluster Konfiguration wird am lokalen Standort im
entsprechenden Cluster-Objektbereich mit den Informationen zum Remote-Standort angezeigt, an dem die
Daten gespiegelt werden.

Wenn Sie Spiegelungsprobleme in Ihrer MetroCluster Konfiguration feststellen, müssen Sie sich bei System
Manager einloggen oder auf die ONTAP CLI zugreifen, um die Probleme zu beheben.

Verwandte Informationen

"„Cluster/Systemzustand“-Details"
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